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Jahr 1294 wurde zum Ausgangspunkt nicht nur für die Datierung der 
Handschrift selbst, sondern auch für die chronologische Einordnung 
einiger der in ihr enthaltenen Chroniken21. Der einzigartige Bericht 
über die Heirat Bolkos von Schweidnitz mit Beatrix von Brandenburg 
prägt auch unsere Vorstellungen über die brandenburgisch-schlesi-
schen Beziehungen jener Zeit. Allerdings hat Oswald Holder-Egger 
bei der Edition der Quelle korrigierend eingegriffen, denn in der 
Trierer Handschrift finden wir nicht die Jahreszahl 1294, sondern 
1284 (MCCLXXXIIII)22. Hierzu veranlasste ihn der Umstand, dass 
die Chronica principum Saxoniae ampliata daran erinnerte, dass dieser 
Hochzeit eine Verlobung vorausgegangen war, die auf 1289 datiert 
ist (also unsinnigerweise erst fünf Jahre nach der Hochzeit). Konrad 
Wutke hat jedoch auf der Grundlage von Zeugnissen aus anderen 
Quellen darauf hingewiesen, dass die Trierer Handschrift die fragliche 
Hochzeit korrekt in das Jahr 1284 datiert und dass dem Kopisten bei 
der Jahreszahl der Verlobung ein Fehler unterlaufen ist, die nicht 1289, 
sondern offenbar 1279 stattgefunden hat23.

Da die Hochzeit im Jahr 1284 und nicht ein Jahrzehnt später statt-
fand, kann das Jahr 1294 nicht als das letzte in der Braunschweiger 
Chroniken-Sammlung genannte Datum gelten. Nach dieser Korrek-
tur beziehen sich die letzten in der Trierer Handschrift wiedergege-
benen Ereignisse auf die Familie des Gründers des Blasius-Kapitels, 
nämlich auf die Kinder des Braunschweiger Herzogs Albrecht I. des 
Großen (1236–1279)24. Auch in diesen Zeilen war der Kopist etwas 
nachlässig (z.  B. schrieb er rex filiorum statt sex filiorum). Er ver-

annorum in Spandowe est desponsa anno Domini MCCLXXXIX. XIII. Kal. Maii. 
Quam in matrimonium duxit MCCLXXXXIIII. IIII.  Nonas Octobr., Berlyn 
nupciis celebratis.

21)  Holder-Egger, Ueber die Braunschweiger und Sächsische Fürstenchronik 
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22)  Trier, Stadtbibliothek, Ms. 1999/129, fol. 22v.
23)  Konrad Wutke, Studien zur älteren schlesischen Geschichte  8: Über die 
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24)  Trier, Stadtbibliothek, Ms. 1999/129, fol. 11v–12r: Rex (sic!) filiorum ducis 
Alberti primus Henricus duxit uxorem filiam Alberti lantgravii Thuringie Agne­
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dus, Ottho et Luderus Cruciferorum se ordini mancipaverunt. Wilhelmus tercius 


